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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dementsprechend vorsichtig haben die Verantwortlichen das Jahr 2010 geplant. Der Spielraum für 
Investitionen ist gering. Trotzdem wollen wir uns nicht unterkriegen lassen und Trübsal blasen, sondern 
haben im Gemeinderat Mittel für einige Projekte eingeplant. Wir setzen bei der Bewältigung unserer 
Aufgaben auch auf das Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger. 
 
In der Sitzung am 29.3. haben wir einige wichtige Projekte auf den Weg gebracht. 
 

1. Auf den Dächern der Klieburg-Halle  und der Grundschule wird in den nächsten Wochen je eine 
Photovoltaik-Anlage installiert. Die Einspeisungsvergütungen, vermindert um die 
Investitionskosten (incl. Zinsen), ergeben für uns über einen Zeitraum von 20 Jahren einen 
Gewinn von fast 80.000 Euro. Neben unserem Beitrag zur Produktion erneuerbarer Energien also 
auch noch eine lohnende Sache. 
 

2. Die Heizungsanlage der Klieburg-Halle macht seit langem Probleme. Ende 2009 fiel dann der 
Verdichter komplett aus. Eine intensive Suche nach der Ursache ergab, dass die Anlage von 
Beginn an ohne einen Wärmespeicher installiert wurde, was für die Technik nicht gut ist. Nun 
haben wir entschieden, neben der Reparatur auch einen Wärmespeicher zusätzlich zu installieren 
und hoffen, dass zum Einen die Technik nun wieder viele Jahre hält und zum Anderen auch die 
Energiekosten dadurch sinken werden. 
 

3. Das Projekt Dorferneuerung wird nun zügig angegangen. Zunächst sind 3 Projekte aufgesetzt 
worden. 
a) Pflege und Erneuerung der vorhandenen Bepflanzung in den Straßenbereichen. 
b) Neugestaltung Bürgersteig des Abschnittes Hauptstraße 50 (ehemals Kaufladen) bis 
    zum Grundstück Rolf Bermel 
c) Evtl. Erneuerung der beiden Bus-Wartehäuschen 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Wir möchten unsere Ideen gerne mit Ihnen diskutieren und auch Ihre Anregungen kennenlernen. 
Deshalb laden wir Sie  
am  31.05.2010 19.00 Uhr zu einem Gespräch ins Gemeindehaus ein.  
Wir wünschen uns aktive Hilfe  bei der Planung und auch bei der Umsetzung hoffen wir  auf die 
Unterstützung von Personen, Vereinen und Firmen. 
 

Zusätzlich wird an einem Konzept einer 
Neugestaltung der Bepflanzung des 
Dorfplatzes gearbeitet. Im hinteren Bereich soll 
eine ebene Fläche entstehen für die Nutzung an 
Kirmes, Beachparty und für Freizeitspiele für 
Jung und Alt.  
 
So könnte sich die künftige Ansicht vom 
Eingang der Klieburg-Scheune darstellen. 

 

 

mit dem schönen Wetter kommt nun auch nach längerer Pause die nächste 
Wassenach Aktuell als Berichtsorgan des Gemeinderates. 
Die Gemeinde-Haushaltssituation des vergangenen Jahres wurde durch 
Mindereinnahmen bei der Gewerbesteuer und Einkommensteuer stark 
beeinträchtigt. 



2 
 

 
4. Am 5. Mai wurde an den 3 Eingangstüren der Klieburg-Halle ein neues Schließsystem mit 

Kartenzugang installiert. Somit ist der Schlüssel-Tourismus der vergangenen Jahre vorbei. Jede 
Karte hat die Informationen gespeichert, an welchen Tagen und zu welcher Uhrzeit damit die 
Hallentüren geöffnet werden können. Weiterhin wird in den Schlössern jeder Schließvorgang mit 
der Karten-Nr. gespeichert und eine Kontrolle ist somit gegeben. 
 

5. In den Toilettenräumen von Klieburg-Halle, Grundschule, Kindergarten und Gemeindehaus 
wurden die Papierspender und Seifenspender erneuert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Was sonst noch so geschah: 
 

Ehrenbürgerschaft für Felix Genn 
Dr. Felix Genn, ein echter „Wassenacher Jung“, konnte am 6. März 2010 seinen 60. Geburtstag feiern. 
Heute ist er Bischof von Münster, einem der größten Bistümer in Deutschland. Er stand und steht immer 
treu zu seiner Heimat und Herkunft. Bereits in der vorletzten Sitzung hat der Gemeinderat beschlossen, 
dies zum Anlass zu nehmen, ihm die Ehrenbürgerschaft von Wassenach zu verleihen. Felix Genn hat dies 
mit der Bemerkung „Was einem im Leben nicht alles so passiert“ gerne angenommen. Am 21. August 
2010 werden wir die offizielle Verleihung hier in Wassenach vornehmen. Merken Sie sich bereits heute 
den Termin vor. Der Beginn ist für 17.00 Uhr geplant. 

 
Kindergarten wird beschenkt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kindertheater „Das tapfere Schneiderlein“ 
Die Verbandsgemeindeverwaltung organisiert für unsere Kleinen des Öfteren ein Kindertheater. Gerne 
haben wir hierfür die Klieburg-Halle zur Verfügung gestellt. Die Jugendlichen des Jugendzentrums haben 
die Getränkeversorgung organisiert. Die Veranstaltung war sehr gut besucht. Aus Wassenach und den 
umliegenden Orten kamen mehr als 250 Personen. 
 

Der Kindergarten Pusteblume hatte den 
Bedarf einer Wickelkommode 
angemeldet, da nun ja auch jüngere 
Kinder aufgenommen werden. Die Firma 
Möbel-Billi aus Mülheim-Kärlich hat 
spontan eine Wickelkommode und dazu 
auch noch ein Sitzkissen gespendet. 
Vielen Dank sagen Kinder und Erzieher. 
  

Das System Lotus EnMotion ermöglicht eine fast 
kostenfreie Installation der Geräte (nur 5 Euro je 
Seifenspender)  und verringert die Verbrauchskosten 
um 20-30 %. Auch ist weniger Arbeit für den Betrieb 
notwendig, da wesentlich seltener die Papierrollen 
gewechselt werden müssen. 1 neue Rolle enthält so 
viel Papier wie 7 normale Toilettenpapierrollen. Die 
Falttücher werden durch Papierrollen mit 900 Blättern 
ersetzt. 
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Karneval im Schnee 
Auch wenn Karneval nun schon einige Monate vorbei ist, so möchte ich hier allen Bürgerinnen und 
Bürgern danken, die durch ihren emsigen Einsatz beim Schneeschieben und –beseitigen wesentlich dazu 
beigetragen haben, dass der Umzug in diesem Jahr möglich war. Am Samstag war bereits alles sauber 
und dann kam nochmals der große Schnee in der Nacht. Unsere Gäste haben erstaunt festgestellt, dass die 
Straßen zum Umzug schneefrei waren. Eine Leistung, die auch von Bürgermeistern unserer 
Nachbargemeinden positiv bewertet wurde. So sieht gemeinschaftliches Bürgertum aus und so macht es 
einfach Spaß. Natürlich danke ich auch allen Karnevalisten, die mit ihrem Einsatz und einem 
sehenswerten Umzug unseren Ort hervorragend repräsentiert haben. 
 

 
Sitzbänke an der Klieburg-Halle 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktive Feuerwehr 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Dienstags-
Gymnastikfrauen haben 2 
Sitzbänke an der Klieburg-
Halle gespendet. Unsere 
„Rüstigen Rentner“ haben 
mit Unterstützung der 
Gemeindearbeiter das 
Aufstellen erledigt. 

 

Unsere „Freiwillige Feuerwehr“ hat vor 
einigen Monaten eine Übung durchgeführt. 
Die überwiegend jungen Feuerwehrleute haben 
diese Übung mit Bravour gemeistert. Auch der 
Spezialtrupp mit den Atemschutzgeräten war 
im Einsatz. Wir sind froh, dass wir diese 
Truppe haben, die im Ernstfall eingreifen kann 
und Schaden von Menschen und Material 
fernhalten oder aber zumindest vermindern 
kann. Vielen Dank für den Einsatz. 

 

Die Damen ließen es sich nicht nehmen, selbst zuerst Probe zu sitzen 
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Zufahrt Sporthaus/Schützenhaus ausgebessert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Maibaum-Aufstellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Ehrlich währt am Längsten 
Ich sage Danke den Kindern und Jugendlichen, die ehrlich sind, wenn sie etwas angestellt haben. So 
haben sich die Verursacher vom „Fensterscheiben-zerschießen“ an Gebäuden der Gemeinde immer 
gemeldet. Das find ich richtig gut! 
 

Hat jemand was bemerkt/gesehen? 
Nicht gut finde ich den Vandalismus, der vor wenigen Tagen zu einem Einbruch im Sporthaus am 
Sportplatz und im Schützenhaus führte. Es ist schade, dass so Leistungen, die ehrenamtlich erbracht 
wurden, wieder zerstört werden. Wenn sich jemand abreagieren muss, dass sollte es andere 
Möglichkeiten geben, als fremdes Eigentum zu zerstören. Wie wäre es mit einer freiwilligen 
Unterstützung unserer Gemeindearbeiter? Ich rufe alle Bürgerinnen und Bürger auf die etwas gesehen 
bzw. bemerkt haben, diese Hinweise an die Polizei oder an mich weiterzugeben. 

 

Traditionsgemäß wurde am 30.4.2010 von den Junggesellen auf dem 
Dorfplatz der Maibaum aufgestellt. Zum ersten Mal konnte dies 
erfolgreich und sicher mit dem vom Investor der Klieburg-Scheune, neu 
installierten Maibaumständer vorgenommen werden. Erstellt nach 
offizieller Statik ersetzt er den alten durch den Bau der Klieburg-Scheune 
nicht mehr nutzbaren Ständer 

 

 

Am Samstag 8.5. wurde die Zufahrt 
zum Schützenhaus und der Parkplatz 
davor mit einer neuen Basalt-
Oberschicht aufgearbeitet. Wilfried 
Wilbert mit dem Räumgerät und 
einige Schützen-Mitglieder mit 
Schaufel und Rechen, sowie Peter 
Schmidgen vom Bauhof haben kräftig 
mit angepackt. 
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Was wir noch vor uns haben: 
 

40 Jahre Verbandsgemeinde Brohltal 
In diesem Jahr kann die Verbandsgemeinde Brohltal auf das stolze Alter von 40 Jahren zurückblicken. In 
der Presse wird sicher viel darüber berichtet. 
Am 30. Mai 2010 wird die offizielle Feier mit einem „Fest der Gemeinden“ in Niederzissen stattfinden. 
Bei einem „Tag der offenen Tür“ von 11-18 Uhr haben Sie Gelegenheit, einmal in die 
Verbandsgemeindeverwaltung „hineinzuschauen“. 
Im Rahmenprogramm auf der Bühne wird die Gemeinde Wassenach durch den Fanfarenzug vertreten. 
Herzlichen Dank für diesen Einsatz. 

 
Crazy Competition im Fernsehen 
Am 1. Juli um 20.15 Uhr beim Sender PRO 7 ist es soweit. Als Nachfolgesendung von „Germany´s next 
Topmodel“ werden 8 Dorfduelle zur besten Sendezeit gezeigt. Und unser Duell gegen Glees wird als 
Erstes ausgestrahlt. Dann muss es ja besonders gut gewesen sein, oder die Fernsehmacher haben mit allen 
Hilfsmitteln eine ganz besondere Show daraus gemacht. Wir sind sicher alle gespannt, was wir dort im 
Fernsehen sehen werden. 
Bitte bedenken: Es ist ein Show – die muss einfach interessant und spannend gemacht sein. So mancher 
hat nach einer solchen Sendung schon Karriere gemacht. Wir werden es sehen…….. 

 
Seniorentag am Geysir (Einladung 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wann?  10. Juni 2010 
Ablauf:  09:00 Uhr Abfahrt am Dorfplatz mit dem Bus 
          09:45 Uhr Besuch der Ausstellung 
  11:15 Uhr Abfahrt mit dem Schiff zum Namedyer Werth mit Geysir-Sprung 
  12:40 Uhr Rückankunft in Andernach 

                   Genießen Sie noch etwas die Rheinanlagen und Cafes  
14:00 Uhr Rückfahrt mit dem Bus nach Wassenach 

Kosten? Auf Grund von Spenden können wir einen günstigen Preis 
von nur 4,00 € pro Person anbieten. Zahlung am Reisetag. 

Anmeldung: Anmeldeformular letztes Blatt ausfüllen, abschneiden und beim 
Bürgermeister im Brunnenweg 16 in den Briefkasten werfen 
oder in der Klieburg-Scheune abgeben. 

   

Wir laden alle Senioren ab dem 65. Lebensalter  zu einem Besuch des 
„Geysir Andernach“ ein. Beim Seniorenfest hatte ich dies bereits 
angekündigt und nun ist es soweit. 
Sie  haben die Gelegenheit, einen schönen Ausflug in der Heimat 
mitzuerleben. Viele werden es noch aus ihrer Kindheit kennen, das 
Schauspiel des speienden Sprudels bei Namedy  
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Straßenreparaturen 
Der Winter hat auch auf unseren Straßen seine Spuren hinterlassen. Viele Schäden waren aber auch 
vorher schon vorhanden. Mit den Gemeindearbeitern haben wir folgendes beschlossen: 
 

1. Zunächst werden wir die Risse in den Straßen mit einer speziellen Dichtmasse verfüllen 
2. Anschließend werden wir die kaputten Bordsteine durch neue ersetzen. Auch wenn es möglich 

ist, die vorhandenen Bordsteine von einem Spezialunternehmen reparieren zu lassen, ziehen wir 
aus Kostengründen und aus Gründen der Langlebigkeit der neuen Steine einen Austausch vor. 

Wir werden versuchen, diese Arbeiten zügig durchzuführen. Da gerade in dieser Jahreszeit noch viele 
andere Aufgaben anliegen, wird die Aktion schon eine größere Zeitspanne benötigen. 
 
Vor einigen Tagen wurde die obere Schicht auf dem ersten Teilstück des alten Tönissteiner Weges 
abgetragen. Die jetzige Schicht ist sehr hart und wir werden dies beobachten und entscheiden, ob wir, wie 
zunächst vorgesehen, noch eine Lavaschicht auftragen werden. 

 
Straßenreinigung 
Die Reinigung der Straßen incl. Bürgersteig obliegt den Eigentümern der Grundstücke, die an die Straße 
grenzen. Oft wird diese Aufgabe an die Mieter übertragen. Ein sauberes und ansehnliches Dorf kann es 
nur geben, wenn die Flächen auf denen wir uns bewegen, auch sauber sind. Nur dann werden wir uns 
wirklich wohlfühlen. Und das wollen sicherlich doch alle, die in Wassenach wohnen. 
Deshalb bitten wir, die Straßen regelmäßig (wöchentlich bei entsprechender Verschmutzung) zu kehren. 
Bewohner von Wassenach und unsere Gäste werden Ihnen dies danken. 
Kommen Anlieger ihren Reinigungspflichten nicht nach, so kann das Ordnungsamt deftige Bußgelder 
verhängen. 

 
Hundekot auf Straßen, Wegen, Gärten und Feldern 
Dieses Thema wird immer wieder aufgegriffen und breit diskutiert. Das möchte ich hier nicht tun, da 
jedem Hundebesitzer die Bedingungen bekannt sind. Wir bitten nur darum, diese einzuhalten, damit ein 
friedliches Miteinander in unserer schönen Gemeinde gegeben ist. 
Tretminen, die in Einzelfällen auch zu Unfällen mit erheblichen Folgen führen können und frei 
herumlaufende Hunde sollten einfach nicht zu unserem Ortsbild gehören. 
 
 

Spielplatz „Am Dorfplatz“ 
Die aktuellen Planungen gehen dahin, dass in den kommenden 4-8 Wochen der Spielplatz durch die 
Klieburg-Scheune wieder neu gestaltet und hergestellt wird. Leider ist es hier zu Verzögerungen 
gekommen. 

 
Spielplatz „Auf der Esch“ 
Es hat lange gedauert, aber nun gehen wir an die Arbeit. In Kürze werden wir zu einem Gespräch mit den 
Anwohnern einladen. 
 
 

Bimsabbau am Nickenicher Weg 
Die Firma Zieglowski besitzt im oberen Bereich des Nickenicher Weges noch einige Flächen die der 
Bimsausbeutung dienen. Im vergangenen Jahr wurde zwar eine Abfuhrerlaubnis erteilt, doch haben wir 
auf eine aktuelle Anfrage an die Firma Zieglowski die Antwort erhalten, dass voraussichtlich in den 
nächsten Jahren nicht mit einer Ausbeutung zu rechnen ist. Wir werden die Anlieger frühzeitig 
informieren. 
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Zum Vorteil für unseren Ort tut sich da noch einiges 
mehr: 
 
.... seit einigen Wochen sind fleißige Handwerker dabei, das traditionsreiche Lebensmittelgeschäft in der 
Ortsmitte, in einen weiteren gastronomischen Betrieb umzuwandeln. Unser Wassenacher Mitbürger, 
Eddie Kohns, möchte den Bewohnern unseres Ortes und auch den umliegenden Gemeinden eine weitere 
gastronomische Möglichkeit bieten und konnte am Samstag 8. Mai bereits die Eröffnung feiern. Unter 
dem Motto „Drinks & Sports-TV“ soll eine Erlebnisgastronomie entstehen, die im Vordergrund die Live-
Übertragung von allerlei Sportveranstaltungen sieht. Auch das Musikprogramm soll sich stark an dem 
Willen der Gäste orientieren.  Im weiteren Angebot des Jungunternehmers stehen diverse Events, die über 
das gesamte Jahr weitere Höhepunkte im Wassenacher Veranstaltungskalender bilden sollen. Wir dürfen 
gespannt sein, was das Team um Eddie Kohns unseren Mitbürgern und Gästen zu bieten hat. 
 
… auch im ehemaligen Hotel-Restaurant Mittnacht sind die Handwerker seit einigen Wochen fleißig 
dabei, Altes durch Neues zu ersetzen. Auch wenn man außen noch nicht viel sieht, so geschieht innen 
doch eine ganze Menge. Die Familie Steinbach als Pächter ist mittlerweile dort eingezogen und plant die 
Eröffnung im Frühjahr 2011 als Speiserestaurant mit Thekenbetrieb. Der vielen noch bekannte Saal wird 
auch für Festlichkeiten und vor allem kleine Musikevents mit Livemusik zur Verfügung stehen. Gäste 
können auch die wieder renovierten Kegelbahnen nutzen um ihre Geschicklichkeit zu messen. Ein 
Biergarten mit Durchgang zum Saal wird bei schönem Wetter hoffentlich auch viele Gäste anlocken.  
 
… Die Erstellung und Gestaltung des Wanderparkplatzes gegenüber dem Sportplatz ist abgeschlossen. 
Wenn es auch ein kleines Bauwerk ist, so freuen wir uns, dass wir diesen Parkplatz komplett in 
Eigenleistung und Sponsoring durch Firmen erstellen konnten. Mitglieder des Sportvereins haben kräftig 
angepackt. Die Fa. RPBL (Lava-Union) hat uns das Räum- und Ladegerät gestellt, das von Wilfried 
Wilbert gefahren wurde, die Fa. Vulkatec aus Kruft hat den Transport der Lava von Nickenich nach 
Wassenach übernommen und die Fa. Paffhausen hat mit einer schweren Walze die Befestigung 
durchgeführt. Aus dem seit einigen Jahren aufgebauten Guthaben an Lava (die Gemeinde erhält jährlich 
150 Tonnen Lava kostenlos) haben wir ca. 350 Tonnen abgebaut. Die gesamte Aktion ist ein gutes 
Beispiel dafür, dass wir trotz leerer Kassen die Gemeinde doch noch weiterentwickeln können. 
 
… In einer Entfernung von ca. 2 km entsteht seit einigen Monaten in der ehemaligen Fachklinik das 
Senioren-Domizil Tönisstein. Bereits im September soll Eröffnung sein. Für unseren Ort ist dies positiv, 
das die dort lebenden Menschen sicherlich auch die Angebote in Wassenach in Anspruch nehmen 
werden. Mit den Betreibern haben wir auch schon entsprechende interessante Gespräche geführt. 
 
 
 

Sonstiges: 
Wohnung für WG gesucht: 
4 Jugendliche möchten gerne eine Wohngemeinschaft (WG) gründen und suchen nun eine Mietwohnung 
mit 4 Zimmern, Küche, Bad. Wenn Sie eine passende Wohnung zu vermieten haben, melden Sie sich bei 
mir. Ich werde einen Kontakt herstellen. 
 

Immobilienverkauf und Wohnungsvermietung: 
Es erreichen mich ab und zu Anfragen bzgl. des Kauf seines Hauses oder der Anmietung einer Wohnung 
bzw. eines Hauses. Gerne würde ich hier nicht nur auf die Makler im Internet verweisen, sondern ggfls. 
auch einen direkten Kontakt herstellen. Dazu müsste ich wissen, welche Immobilien verkauft werden 
sollen und welche zu vermieten sind. 
Sie können mit gerne per Dokument oder aber auch per Mail die Informationen zur Verfügung stellen, 
damit ich diese weitergeben kann. 
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Termine: 
Mai 
15.-16.  11-17 H. Havenith  Offene Gartenpforte  „Auf der Esch“ 
16.  03:30 Frauengemeinschaft Wallfahrt Maria Hilf 
30.  11-18 40 Jahre Verbandsgem. Brohltal – Tag d. offenen Tür   Niederzissen 
30.    Wat Buddha Vipassana  Visakha Bucha   Meditationszentrum 
      Tag der offen Tür / Essenspenden 
31.  19:00   Bürgergespräch  „Dorferneuerung“  Gemeindehaus 
 
Juni 
03.              Schützenbruderschaft Königsschießen   Schützenplatz 
10.  09:00  Senioren-Geysirfahrt Andernach   Treffpunkt Dorfplatz 
12.-13.  11-17  H. Havenith  Offene Gartenpforte  „Auf der Esch“ 
19.-20.              Feuerwehr  Feuerwehrfest   Feuerwehrhaus 
       Tag der offenen Tür 
26.              Grundschule  Sommerfest   Grundschule 
 
Juli 
01.  20:15 Pro 7   Crazy Competition 
 
Eine Menge Informationen auf einmal. Wir denken, dass Sie informiert sein sollen, mit was sich die 
Mitglieder des Gemeinderates beschäftigen. 
 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit. 
 
 
Manfred Sattler 
Ortsbürgermeister 

 
Rückfragen oder Anmerkungen zur Ausgabe „Wassenach Aktuell“ bei 
Manfred Sattler, Brunnenweg 16, 56653 Wassenach 
Tel. 02636/929686  Fax. 02636/929685   Mail  wassenach@gmx.de 

 
 
 
Anmeldung zur „Geysir Fahrt der Senioren“  
am 10. Juni 2010  9.00 Uhr ab Dorfplatz Wassenach mit dem Bus. 
 
Name   : ____________________________ 
 
Begleitperson  : ____________________________ 
Kostenbeitrag  : je Person 4 € (Zahlung am Reisetag im Bus) 

 
Datum: __________  Unterschrift: _____________ 
Zusage bitte bis 4. Juni 2010 abgeben. 
Beim Bürgermeister im Brunnenweg 16 oder in der Klieburg-Scheune. 


